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für die Ortsteile Altenhof, Böhmerheide, Eichhorst, Finowfurt, 
Groß Schönebeck, Klandorf, Lichterfelde, Schluft und Werbellin

Das war das Flößerfest

Bilder und Bericht  
auf Seite 7

Das wird ein Rekord

Feuerwehren aus 
aller Herren Länder 
werden zu „Fire Save 
Days“ erwartet – 
Mehr dazu  
auf Seite 11

Das hilft wirklich

Rafiki ruft zu Obst-  
und Gemüsespenden 
für Kinder im  
Brandenburgischen 
Viertel auf 
auf Seite 4

www.heizung-behnisch.de

Walzwerkstraße 58 • 16244 Schorfheide / OT Finowfurt
Tel.: 03335 7335 • Fax: 7439 • info@heizung-behnisch.de

Heizungsanlagen
komplette Bäder
komplette Küchen

St. Behnisch
Meisterbetrieb & Fachwerkstatt

HAUSTECHNIK

GASE CENTER
SOLAR • Wärmepumpen

Freitag, 28. August 
Magische Kunststücke mit Magic Monty – 
begleitet von einem Drei-Gänge-Menü, 
zubereitet von unserem Küchenzauberer.

Vorverkauf:   29,00 Euro, 
Bestellung per Mail:  27,00 Euro

Zauberei auf Gut Sarnow   

Eichhorster Chaussee 5 • 16244 Schorfheide
Tel. 033393-65825 • gut-sarnow@gmx.de • www.gut-sarnow.com

300 Jahre Eichhorst
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Schorfheide,

Eichhorst hat Grund zum Feiern, Grund zur Freude – Eichhorst 
feiert seinen 300. Geburtstag. 
300 Jahre sind in der Geschichte der Erde, in der Geschichte der 
Menschheit, relativ wenig. Doch in der Geschichte von Familien, 
Orten und Ländern heißt es, dass viele Generationen Freud und 
Leid erfahren haben. Beides darf nicht vergessen werden. Nur so 
verstehen wir unsere Gegenwart. Dieser Meinung waren in den 
letzten Wochen auch viele Eichhorsterinnen und Eichhorster. Sie 
nutzten die Möglichkeit, sich vom Ortschronisten Karl Ernst über 
die vergangenen drei Jahrhun-
derte informieren zu lassen. 
Bei allen Ärgernissen des All-
tages werden sicher die meisten 
Eichhorsterinnen und Eichhor-
ster mit mir einer Meinung sein, 
dass es Eichhorst in den letzten 
300 Jahren noch nie so gut ging 
wie jetzt. Vieles hat sich zum 
Guten getan! Denken wir nur 20 

Trotz Schornsteinabriss: Störche haben Nachwuchs
Das Storchennest in Lichterfelde ist bewohnt. Seit einiger Zeit strecken zwei Jungstörche ihre Flügel 
über dem Dorf aus, um für den großen Flug nach Süden Ende August zu üben.

Dietrich Bester, Ortsvorsteher Lichterfelde

(Fortsetzung auf Seite 2)
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Bekanntmachung
Der Wasser- und Bodenverband „Finowfließ“ gibt bekannt, 
dass in der Zeit von  

August 2009 bis Februar 2010

an nachstehenden Gewässern in der Gemeinde Schorfheide 
Gewässerunterhaltungsarbeiten durchgeführt werden:

Gewässername	 Gewässernummer
Finowfurter Hauptgraben und Binnengräben	 1 007 00
Schrottplatzgraben	 1 007 06
Lichterfelder Hauptgraben und Binnengräben	 2 018 00
Wiesengräben Eichhorst	 3 119 01 bis 3 119 05
Binnengraben Finowfurt	 3 120 01
Binnengraben Finowfurt	 3 120 02
Graben Walzwerkstraße Finowfurt	 3 120 03
Graben von der Kastanienallee Finowfurt	 3 120 09
Binnengraben parallel Finowkanal ab B 167	 3 120 10
Binnengraben Finowfurt	 3 120 11
Binnengraben parallel Finowkanal	 3 120 13
Graben am Gewerbegebiet Finowfurt	 3 120 14

Bei den Gewässerunterhaltungsarbeiten handelt es sich vor-
wiegend um Mäharbeiten an Böschungen und Gewässer-
sohle. Größtenteils werden die Arbeiten mit Maschinen aus-
geführt. Dabei wird vorübergehend ein Randstreifen in einer 
Breite bis zu fünf Metern beansprucht.
Das Mähgut wird im Abstand von ca. 0,60 m von der Bö-
schungsoberkante abgelegt.
Im Zeitraum von Oktober 2009 bis Februar 2010 wird das 
Mähgut gemulcht. Die Arbeiten werden durch die Mitarbeiter 
des Wasser- und Bodenverbandes oder durch vom Verband 
beauftragte Firmen durchgeführt.

Um einen ordnungsgemäßen Ablauf der Arbeiten nicht 
zu behindern, sind alle Gewässeranlieger aufgefordert, 
Hindernisse wie beispielsweise Koppelzäune, die eine 
maschinelle Gewässerunterhaltung beeinträchtigen, aus 
dem Uferrandstreifen vorübergehend zu entfernen. Bei 
vermeidbaren Behinderungen der Unterhaltungsarbeiten 
sind wir durch das Brandenburgische Wassergesetz 
(BrbWG, §85 (1)) berechtigt, den entstehenden Mehrauf-
wand bei der Gewässerunterhaltung auf den Verursacher 
umzulegen.

Bei Fragen zum Ablauf der Arbeiten wenden Sie sich bitte an 
den:
	 Wasser- und Bodenverband
	 „Finowfließ“
	 Rüdnitzer Chaussee 42
	 Tel.-Nr.: (0 33 38) 82 66
	 16321 Bernau bei Berlin
	 Email: info@wbv-finow.de

Krone, Geschäftsführer

Jahre zurück. In Eichhorst gab 
es kein zentrales Abwasser, 
kein Wisentdenkmal, kein Café 
Wildau, kein neues Feuerwehr-
depot, keine Brücke über den 
Werbellinkanal und keine neue 
Straßen.
Dankbar bin ich, dass ich mit 
vielen Eichhorsterinnen und 
Eichhorstern die Geschicke des 
Ortes mit gestalten konnte. 
Erinnern möchte ich auch 
daran, dass Eichhorst seit 
Mitte der 70er Jahre immer den 
gemeinsamen Weg mit Finow-
furt gegangen ist. Dies war so 
im Gemeindeverband Lichter-
felde, in der Übergangszeit bis 
zur Bildung des Amtes Barnim-
Nord, in der Einheitsgemeinde 

(Fortsetzung von Seite 1) Finowfurt und auch bei der 
Bildung der Gemeinde Schorf-
heide.
Abschließend möchte ich mich 
bei allen Organisatoren der 
300-Jahrfeier recht herzlich 
bedanken.
Halten Sie es am Festwo-
chenende mit Karl Valentin: 
„Heute ist die gute alte Zeit von 
morgen!“
Ich weiß von vielen gemein-
samen Festen, dass die Eich-
horster zu Feiern verstehen.
Schreiben Sie ein weiteres 
Kapitel Eichhorster Feierge-
schichte.

Freundliche Grüße

Uwe Schoknecht 
Bürgermeister

Willkommen neuer Erdenbürger!
Inga Schure, geboren am 13. Juli 2009, ist hier auf dem Foto 
gerade mal neun Stunden alt. Pascal, der große Bruder, und die 
Eltern Ilona und Matthias Schure sind sehr stolz auf die Kleine. Alle 
vier wohnen in Groß Schönebeck. Alles Gute der nun vierköpfigen 
Familie!

Ihre Fleischerei MeisterbetriebOrtlieb

16247 Althüttendorf, Tel.: (03 33 61) 8 25
16247 Joachimsthal, Tel.: (03 33 61) 7 10 17

16244 Schorfheide, OT Finowfurt, Tel.: (0 33 35) 32 69 54, Hauptstraße 126

All unsere Erzeugnisse stammen aus eigener Landwirtschaft und Schlachtung.
Sie werden nach überlieferten Rezepten vom Fleischermeister Ralf Ortlieb hergestellt.

Dafür bürgen wir!

Wir nehmen gern Ihre Bestellungen für hausgeschlachtete 
Enten, Gänse, Kaninchen und Wildspezialitäten entgegen.

Partyservice • Plattenservice • Kaltes Büfett
Wir liefern gern für Ihre Familienfeier frei Haus.
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Schon geklickt?
Unter www.abgeordnetenwatch.de kann man Landtags- 
und Bundestagsabgeordnete mit seinen Fragen konfron-
tieren. Demokratie im Internet – probieren Sie es aus!

Neue Druckerhöhungsstation
für Altenhof und Werbellin in Betrieb •  
ZWA Eberswalde  sichert erhöhten Trinkwasserbedarf ab
Eberswalde. Die Ortsteile Alten-
hof und Werbellin werden seit 
1978 über eine Verbindungs-
leitung vom Wasserwerk Eich-
horst mit Trinkwasser versorgt. 
Besonders für Altenhof wird 
künftig eine Erhöhung des Was-
serbedarfes erwartet. 
 Auf Grund seiner exponierten 
Lage am Werbellinsee verfügt 
der Ortsteil über eine hervor-
ragende Wohnqualität und ist 
zudem ein lohnenswertes Aus-
flugsziel für Touristen, Bade-
gäste und Wassersportler aus 
dem gesamten Bundesgebiet 
sowie dem Ausland. Auch die 
Europäische Jugend- und 
Begegnungsstätte zieht zusätz-
liche Gäste nach Altenhof, so 
dass in den Sommermonaten 
der Wasserbedarf von Altenhof 
erheblich ansteigt. Zur Siche-
rung der Wasserversorgung 
von Altenhof und Werbellin hat 
der Zweckverband für Wasser-
versorgung und Abwasserent-
sorgung Eberswalde daher ein 
Konzept erarbeitet mit dem 
gesichert wird, dass auch in den 
Sommermonaten das benötigte 
Trinkwasser in ausreichender 
Menge und Druck zur Verfü-
gung gestellt werden kann. 
 Neben Maßnahmen zur Erhö-
hung der Aufbereitungskapa-
zität im Wasserwerk Eichhorst 
wurde vor allem der Siche-

rung des erforderlichen Ver-
sorgungsdruckes in Altenhof 
besondere Aufmerksamkeit 
gewidmet. Auf Grund der geo-
dätischen Verhältnisse  im Ort 
(bis zu 30 m Höhenunterschied) 
ergeben sich für Altenhof kom-
plizierte Versorgungsbedin-
gungen, die nur mit Hilfe einer 
Druckerhöhungsstation gelöst 
werden können. 
Diese Druckerhöhungsstation 
wurde in Abstimmung mit der 
Unteren Naturschutzbehörde 
als unterirdisches Bauwerk mit 
Erdanschüttung in diesem Jahr 
hergestellt. Sie passt sich somit 
besser in das Landschaftsbild 
des Biosphärenreservates ein. 
Da der Betrieb der Druckerhö-
hungsstation im Winterhalbjahr 
vorerst nicht erforderlich ist, 
schaltet sich die Anlage über 
eine Automatik erst bei einer 
Verringerung des Versorgungs-
druckes zu. Eine Programm-
steuerung übernimmt dann 
die Regelung der 3 Pumpen 
(Förderleistung ges. 60 m³/h) 
nach einem festgelegten Aus-
gangsdruck. Wird dieser durch 
Rückgang des Verbrauches 
überschritten, schaltet sich die 
Station automatisch ab. Damit 
wird für Altenhof eine höhere 
Versorgungssicherheit garantiert 
und gleichzeitig werden weitere 
Investitionen im Ort möglich.

Geben gibt – Kampagne  
für freiwilliges Engagement
Engagierte Personen oder herausragende Projekte gesucht

Schorfheide. Über 23 Millionen 
Menschen sind in Deutschland 
für die Gesellschaft im Einsatz. 
Um ihr Engagement zu würdi-
gen ruft das „Bündnis für Enga-
gement“ dazu auf, Menschen 
oder Projekte vorzuschlagen, 
die im Bereich bürgerliches 
Engagement herausragen. 
Noch bis 31. August 2009 kann 
man auf www.geben-gibt.de 
seine Vorschläge abgegeben.
Der Deutsche Engagement-
preis, der fortan jährlich ver-
geben werden soll, bietet 
folgende Kategorien: Politik 
und Verwaltung, Wirtschaft, 
gemeinnütziger dritter Sektor, 

Einzelpersonen und den Publi-
kumspreis. 
Initiatoren der Kampagne sind 
die großen gemeinnützigen 
Dachverbände und bundesweit 
aktive Netzwerke und Initiati-
ven, die sich zum „Bündnis für 
Engagement“ zusammenge-
schlossen haben. Gefördert 
wird der Preis vom Bundesmi-
nisterium für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend sowie vom 
Zukunftsfonds der Generali 
Deutschland AG. 

Auf www.geben-gibt.de findet 
man alle Informationen zum 
Deutschen Engagementpreis 
und weitere nützliche Hinweise 
zum bürgerschaftlichen Mitwir-
ken in unserer Gesellschaft. 
Schauen Sie nach!

IMPRÄGNIERWERK FINOWFURT
Hubertusmühle GmbH

Schnittholz • Hobelware • Gartenholz

www.impraegnierwerk-finowfurt.de

Sa     

Öffnungszeiten
Mo - Fr   7.00 - 17.00 Uhr

   8.00 - 12.00 Uhr   

Pack die Badehose ein … 
und lass den Hund Zuhause
Vierpfoter sind an öffentlichen Badestellen unerwünscht
Altenhof. Entlang der Strandpromenade liegen an einem sonnigen 
Sommertag viele Erholungssuchende in der Sonne, einige schwim-
men, Kinder planschen am Ufer. Plötzlich rennt ein Hund an Ihrem 
Handtuch vorbei ins Wassser – Was sagen Sie dazu? 
Tatsache ist, dass der Gesetzgeber solche Auftritte von Hunden 
verbietet. An öffentlichen Badestellen und öffentlichen Liegewiesen 
dürfen die vierbeinigen Begleiter weder ins Gras noch ins Wasser. 
Laut Hundehalterverordnung § 4 besteht das Mitnahmeverbot für 
Hunde auch für öffentliche Badeanstalten und kann mit einer Geld-
buße bis zu 10.000 Euro geahndet werden (§ 14, Abs.1). Hunde-
halter, die ihren Tieren die Erfrischung im See nicht verweigern 
wollen und gern Hund und Badehose einpacken möchten, können 
das auf allen extra als Hundebadestrand ausgezeichneten Wiesen 
und natürlich an nicht-öffentlichen Badestränden und Liegewiesen. 
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Wichtiger Hinweis für die Vereine 
in der Gemeinde Schorfheide
In Vorbereitung der Haushaltsplanung 2010 haben alle Ver-
eine die Möglichkeit, Anträge auf Förderung bei der Gemeinde 
Schorfheide  einzureichen. Die Anträge sind bis 04.09.2009 in 
der Gemeinde Schorfheide, bei Frau Höft abzugeben. Wei-
tere Informationen erteilt Frau Höft, Telefon 03335 4534-49, 
E-Mail: p.hoeft@gemeinde-schorfheide.de

Aufruf
Geben Sie Ihr Obst und Gemüse, dass Sie selbst nicht 
verbrauchen können, den Kindern!
„Rafiki“ heißt Freund und 
Freunde helfen einander - Viele 
von uns wissen inzwischen, 
dass das Brandenburgische 
Viertel in Eberswalde zum 
sozialen Brennpunkt unserer 
Region geworden ist. Beson-
ders trifft es die Kinder. Wir vom 
Verein Rafiki e. V. Deutschland 
möchten dazu beitragen, die 
Situation ein wenig zu entschär-
fen.
Wir sammeln Obst und Gemüse 
aus Garten und Feld sowie 
unverderbliche Lebensmittel 
und auch Geldspenden, damit 
jedes Kind in der Kita „Arche 
Noah“ ein Frühstück und ein 
Mittagessen bekommen kann.

Bitte unterstützen Sie unsere 
Aktion! Sie läuft bis zum Spät-
herbst.
Ihre Spenden nehmen entge-
gen:
in Altenhof: Ilona Hannig, 
Telefon: 033363 3269
in Groß Schönebeck: 
Gabi Soest,  
Telefon: 033393 65118
in Klandorf: 
Gudrun Apfel- Bach und  
Maria Beisel vom Weidenhof, 
Telefon: 033393 423
Ich fühle mich gut, wenn ich 
helfen kann, besonders Kin-
dern! Sie sind unsere Zukunft.

Ilona Hannig,  
Vorsitzende  Rafiki e. V. Deutschland

Besuch bei „Landtechnik Buckow“
Bewerbungen für das neue Lehrjahr kann man noch abgeben
Lichterfelde. Am 15.07. besuchten der Bürgermeister Uwe Scho-
knecht und der Ortsvorsteher von Lichterfelde, Dietrich Bester, 
die „Landtechnik GmbH“ von Klaus Meyer im Lichterfelder Orts-
teil Buckow. Die Firma wurde am 01.07.1991 am Standort Buckow 
gegründet. Das Dienstleistungsspektrum des Unternehmens 
erstreckt sich von der Instandsetzung des Rasenmähers bis zum 
Mähdrescher. Reparaturen an PKW, Transportern und Baumaschi-
nen werden hier ausgeführt. Ersatzteilbeschaffung für sämtliche 
landwirtschaftlichen Produkte gehört ebenfalls zum Service.
Das Unternehmen beschäftigt zwölf Mitarbeiter und bildet jährlich 
einen Lehrling zum Land- und Baumaschinenschlosser aus. Für 
das kommende Lehrjahr werden Bewerbungsunterlagen noch ent-
gegengenommen.

Dietrich Bester, Ortsvorsteher

Kita-Aktionstag am 2. September ab 16:00 Uhr  
im Paul-Wunderlich-Haus 

„Kita ist Bildung“ – Einladung zur 
Podiumsdiskussion
Eberswalde. „Bildung von 
Anfang an“ – unter dieser Über-
schrift ist sich die Fachwelt 
längst einig, dass Kinder von 
Geburt an sich selbst ein Bild 
von der Welt machen. Wie aktiv 
und umfassend sich Kinder ent-
falten können ist abhängig von 
den ihnen zur Verfügung ste-
henden Bildungsmöglichkeiten 
und Erfahrungsräumen. 
Diese werden u.a. durch die 
Kindertagesbetreuung, insbe-
sondere durch die Kinderta-
gesstätten, gesichert. Um sich 
bilden zu können, brauchen 
unsere Kinder eine vertraute 
Umgebung, verlässliche Bezie-
hungspersonen, emotionale 
Wärme und Zuneigung als 
auch anregende Impulse durch 
die ErzieherIn. Entsprechende 
Rahmenbedingungen, um aus-
reichend Zeit für die Bildung, 
Betreuung und Erziehung der 
Kinder zu gewährleisten, sind 
unabdinglich. 
Eine Studie der Bertelsmann 
Stiftung hat in den vergangenen 
Sommermonaten noch einmal 
auf den Punkt gebracht, was 
ErzieherInnen und Eltern schon 
längst spüren und wissen: 
Im Land Brandenburg gibt es 
zwar weitgehend ausreichend 
Kita-Plätze, allerdings sind die 
Rahmenbedingungen für eine 
qualitativ gute Praxis der Kinder-
tagesbetreuung im Bundesver-
gleich erschreckend schlecht. 

Die Folgen sind u.a. zu große 
Gruppengrößen, wenig Zeit für 
die intensive Beschäftigung mit 
dem einzelnen Kind, wenig Zeit 
für Gespräche zwischen Eltern 
und den ErzieherInnen. 
Im Zuge der landesweiten Kita-
Kampagne unter dem Motto 
„Erst gut für mich, dann gut 
für Dich“ veranstaltet die LIGA 
Barnim eine Podiumsdiskus-
sion mit den KandidatInnen für 
die Landtagswahl im Septem-
ber.
Einige Kindertagesstätten aus 
dem Landkreis Barnim, werden 
ihre Probleme mit der derzei-
tigen Situation in ihren Einrich-
tungen am 2. September ab 
16:00 Uhr anschaulich im Ple-
narsaal des Kreishauses „Paul 
Wunderlich Haus“ darstellen.
Die Podiumsdiskussion, zu 
der Landtagskandidaten aller 
demokratischen Parteien 
bereits ihre Teilnahme bestätigt 
haben, beginnt um 16:30 Uhr.
Wir erwarten von den Land-
tagskandidaten, dass Sie ihre 
Haltung zu den Forderungen 
darstellen und später diese im 
Landtag vertreten. 

Ein Jahr später wollen wir 
sehen, was wurde erreicht – 
gleicher Ort, gleiche Zeit, wir 
ziehen Bilanz. Nähere Infos: 
www.kita-ist-bildung.de

Dunja Schwarz-Fink,  
im Namen der Kita-Initiative
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Mitteilung der Kämmerei
Wir möchten höflich auf den nächsten Termin zur Steuer-
zahlung am  15.08.2009 hinweisen.

Marita Kerschke

Nutzung des Schlosses  
in Lichterfelde
An zwei Wochentagen lehrt dort der Gitarrist Jörg Sweikowski 

Vorbildliche Arbeit
Reit- und Fahrtouristik Sander bekam Auszeichnung
Groß Schönebeck. Anfang Juli wurden bei einer feierlichen Ver-
anstaltung der IHK in Frankfurt Betriebe für ihr Engagement in der 
Zusammenarbeit von Schule und Wirtschaft ausgezeichnet. Aus 
der Gemeinde Schorfheide bekam die Reit- und Fahrtouristik von 
Christel Sander die  Auszeichnung „Unternehmen mit ausgezeich-
neter Berufsorientierung“, die von der IHK Ostbrandenburg, der 
Handwerkskammer Frankfurt/Oder und dem „Netzwerk Zukunft. 
Schule und Wirtschaft“ übergeben wurde. „Wir sind stolz darauf. 
Es ist ja auch ein Verdienst unserer Auszubildenden.“, freute sich 
Christel Sander. Derzeit arbeiten auf dem Hof neben drei Vollbe-
schäftigten zwei Auszubildende, eine als Tierpflegerin, eine als 
Bürokauffrau. Zwei weitere Jugendliche sind in der Einstiegsqua-
lifizierung als Tierpfleger beschäftigt. www.reittouristik-sander.de, 
Telefon: 033393 65701

Waschbären – bitte nicht füttern!
In Böhmerheide sind die Kleinbären ein Problem

Bald mehr Platz für Krippenkinder 
in Lichterfelde
Bauarbeiten für Anbau an Kita startete Anfang Juli
Lichterfelde. Derzeit können die Kinder der Kita „Kleiner  Strolch“ 
mit einem Blick über den Zaun die spannenden Vorgänge beobach-
ten, die zum Bau einer neuen Unterkunft für die Kleinsten gehören. 
Der Anbau an die Kita soll für Kinder im Krippenalter, von 0 bis 
3 Jahren, bis Ende Oktober fertiggestellt sein. Es entstehen ein 
Gruppenraum, ein Nebenraum und die Sanitäranlagen. 200.000 € 
werden insgesamt investiert, davon sind 89.000 € Fördermittel 
vom Landkreis Barnim, 111.000 € bezahlt die Gemeinde Schorf-
heide. Im Herbst können die Babys und kleinen Krabbler dann eine 
Nutzfläche rund 92 m² beziehen.

Tolle Stimmung in Werbellin
Trotz Regen ein schönes Dorffest
Werbellin. Die Bewohner des Ortsteiles und ihre Gäste feierten an 
einem nassen Abend im Juli ihr Dorffest. Doch der Regen konnte 
der guten Stimmung nichts anhaben, berichtet Ortsvorsteher von 
Werbellin, Jürgen Nicodem. Die Freiwillige Feuerwehr Werbellin 
überdachte mit 50 m² Plane die Feiernden und half auch bei den 
Auf- und Abbauarbeiten tatkräftig mit. Gute Unterhaltung boten 
dann die Tanzgruppe „Rouvel“ aus Groß Ziethen, der Werbelliner 
Faschingsclub mit einer Parodie auf „Rotkäppchen“ und DJ Holger. 
Der Ortsbeirat bedankt sich bei der Gemeinde Schorfheide für die 
Bereitstellung des Grundstücks im Dorf. Mit 900 Euro unterstützte 
die Gemeinde Schorfheide das Dorffest.

Lichterfelde. Jeden Diens-
tag- und Donnerstagnachmit-
tag steigt Jörg Sweikowski 
die Treppen im Schloss Lich-
terfelde hoch in den zweiten 
Stock. In einem hellen, mit 
Laminat ausgelegtem und in 
terracotta-orange getauchtem 
Raum, unterrichtet er Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene 
im E-Gitarre-Spielen. Jörg 
Sweikowski, der in London das 
Instrument „E-Gitarre“ studiert 
hat, ist seit 2000 freiberuflicher 
Gitarrenlehrer. Er unterrichtet 
auch an Musikschulen in Berlin 
und Strausberg. „Die Gitarre 
ist das rebellischste Instru-

ment.“, schwärmt der Gitar-
renlehrer, der auch selbst in 
einer Band spielt. Neben der 
Technik möchte der 43jährige 
den Schülern auch Spielfreude 
vermitteln. Wer gern akustische 
Gitarre lernen möchte, ist bei 
Jörg Sweikowski ebenfalls will-
kommen. Seine Schüler sind 
zurzeit zwischen 11 und 19 
Jahren alt und manche spielen 
in einer Band. Ab September 
hat der Gitarrenlehrer noch freie 
Plätze. Unterrichtszeit ist diens-
tags und donnerstags zwischen 
15:00 und 18:00 Uhr, für eine 
halbe oder dreiviertel Stunde. 
Kontakt: 0174 3240134.

Böhmerheide. Waschbären 
wühlen im Müll und richten in 
Schuppen und Häusern Schä-
den an, indem sie zum Beispiel 
Wandverkleidungen heraus-
reißen. Nistkästen sind nicht 
sicher vor diesen Raubtieren. 
Auch Rasen wird auf der Suche 
nach Regenwürmern schon mal 
„umgegraben“. Die „Hinterlas-
senschaften“ von Waschbären 
stinken bestialisch. 
Außerdem sind die Kleinbären 
scharf auf Gartenfrüchte, die 
oft schneller als lieb geerntet 
sind und womöglich legen sich 
die fünf bis zehn Kilogramm 
schweren Tiere mit ihren 
scharfen Klauen und Zähnen mit 
der ortsansässigen Hauskatze 

an. Waschbären haben einen 
sehr großen Aktionsradius und 
ein sehr gutes Gedächtnis. Fut-
terplätze sind für sie sehr leicht 
wiederzufinden. Alles Gründe, 
sich diese Tiere von Haus und 
Hof fern zu halten.
 Tun kann man im Moment 
wenig gegen die Kleinbären. Sie 
unterliegen zwar in Brandenburg 
dem Jagdrecht und sind ganz-
jährig jagdbar. Im Moment befin-
den sich die Waschbären jedoch 
in der Setz- und Brutzeit, in der 
sie geschützt sind. Das Jagen 
der possierlichen Tiere ist zur-
zeit nicht möglich. Deshalb ist 
die einzige Chance – kein Futter 
draußen herumliegen lassen 
und bitte nicht füttern!
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Samstag, 29.08.2009
10:00 Uhr	 Eröffnung, Begrüßung

Annette Ruhtz (Geschäftsführerin der 
Bildungseinrichtung Buckow e.V.)	
Holger Lampe (Vorsitzender des Bauern-
verbandes Barnim) 
Jens Koeppen (Bundestagsabgeordneter) 
Uwe Schoknecht (Bürgermeister der 
Gemeinde Schorfheide)

	 Einschulungsfeier 
der Grundschule Lichterfelde

11:00 Uhr	 Lange Kerls aus Potsdam

ab 11:00 Uhr	 Foto-Möglichkeit mit 
Benjamin Blümchen im Fotozelt

11:30 Uhr	 Bauernolympiade (nähe Bühne)

12:00 Uhr	 Wernesgrüner Traditionsgespann

ab 12:00 Uhr	 Foto-Möglichkeit mit 
Benjamin Blümchen im Fotozelt

12:30 Uhr	 Tanzprogramm der Tanzsportgruppe 
vom „Motor Eberswalde“

13:30 Uhr	 Friedrichswalder Chor

ab 13:30 Uhr	 Foto-Möglichkeit mit 
Benjamin Blümchen im Fotozelt

14:00 Uhr	 Wernesgrüner Traditionsgespann

14:30 Uhr	 Lange Kerls aus Potsdam

15:00 Uhr	 Konzert zur Kaffeezeit 
mit Peter Wieland

ab 15:00 Uhr	 Foto-Möglichkeit mit 
Benjamin Blümchen  
im Fotozelt

16:30 Uhr	 Wernesgrüner Traditionsgespann

ab 16:30 Uhr	 Foto-Möglichkeit mit 
Benjamin Blümchen im Fotozelt

17:00 Uhr	 Modenschau mit Landhausmode von 
„Willis wilder Laden“

17:30 Uhr	 Rockmobil

18:30 Uhr	 Ende

Sonntag, 30.08.2009
09:30 Uhr	 Großer Brunch 

mit Regionalmarkenspezialitäten 

10:00 Uhr	 Begrüßung

10:15 Uhr	 Jazzmusik der Jazzpolizei

11:00 Uhr	 Kochshow 
unter dem Motto  
„Qualität hat eine Heimat“  
mit der Schauspielerin  
Sybille Waury aus der  
bekannten ARD-Serie  
Lindenstraße

12:00 Uhr 	 Jazzmusik der Jazzpolizei

13:00 Uhr	 Tanzprogramm der Hot-Step-Girls

13.30 Uhr	 Jagdhornbläser

	 zwischendurch  
Stand-up-Komik mit Clown Malino

Samstags moderiert 
Clara Himmel von 
BB Radio
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So finden Sie die 
Regionalmesse
mit dem PKW
aus Richtung Berlin kommend:

•	 A 11 Richtung Prenzlau an der AS Werbellin/Altenhof abfahren
•	 rechts halten in Richtung Lichterfelde
•	 nach ca. 2000 m (hinter Ortsteilschild Buckow) befindet sich auf 

der linken Seite das Gelände der Bildungseinrichtung Buckow e.V.
•	 bitte 2. Auffahrt in linker Richtung benutzen

aus dem Norden kommend:

•	 A 11 in Richtung Berlin an AS Werbellin/Altenhof abfahren
•	 rechts halten in Richtung Lichterfelde/Eberswalde
•	 unter der Autobahnbrücke weiter geradeaus fahren
•	 nach ca. 2000 m (hinter Ortsteilschild Buckow) befindet sich auf 

der linken Seite das Gelände der Bildungseinrichtung Buckow e.V.
•	 bitte 2. Auffahrt in linker Richtung benutzen

mit der Bahn und dem Bus:

•	 verschiedene Regionalzüge verkehren über den Eberswalder Hbf
•	 am Busbahnhof – vor dem Eberswalder Hbf – die Buslinie 917 

„Touristenbuslinie – Rund um den Werbellinsee“ benutzen (Fahr-
zeit: 18 Minuten!)

•	 folgende Abfahrtszeiten:
	 10:12 Uhr; 12:12 Uhr; 14:12 Uhr; 16:12 Uhr 
•	 folgende Rückfahrtszeiten ab Buckow zum Eberswalder Hbf:
	 10:29 Uhr; 12:29 Uhr; 14: 29 Uhr; 16:29 Uhr; 18:29 Uhr 

mit dem Fahrrad aus Richtung Eberswalde:

•	 vom Familiengarten aus den Radweg in der Coppistraße in 
Richtung Lichterfelde benutzen

•	 durch Lichterfelde hindurch, in Richtung Altenhof fahren
•	 Radweg endet vor dem Gelände der Bildungseinrichtung Buckow e.V.

Veranstalter und Information:
LAG Barnim e.V. 
Verein zur Förderung einer integrierten und  
nachhaltigen Entwicklung in der LEADER-Region 
des Kreises Barnim
www.leader.barnim.de

Bildungseinrichtung Buckow e.V.
Abt.: QEMP (Qualität, Events, Marketing, Presse)
Herr Marco Grensing • Lichterfelde, OT Buckow
Lindenstraße • 16244 Schorfheide
Tel./Fax: (03334) 525-161 
E-Mail: ma.grensing@bebuckow.de

Großer regionaler  
Landmarkt
Kaninchenschau 
in der Reithalle

„Rosinantes Eselschule“ 
- eine Tierschule nicht nur für Kinder
Publikumsspiele (Bauernolympiade)
Landtechnikschau
Fotomöglichkeit mit Benjamin Blümchen
Kremserfahrten
Geführte Touren durch den Kräutergarten
Führungen durch die Gewächshäuser u. Folienzelte
Tierschau
Strohhüpfburg • Reiten für Kinder
verschiedene Bastelangebote
Informationsstand der lokalen 
Aktionsgruppe Barnim über  
Fördermöglichkeiten im ländlichen Raum
Informationen über landwirtschaftliche  
und gärtnerische Berufe
Aufstellen eines Erntekranzes
Vermittlung bäuerlicher Tradition und  
ländlichen Brauchtums
Touristik und Freizeitzentrum im Innenhof
Sportspiele und Wettbewerbe mit dem  
Kreissportbund

Sonntags ab 9:30 Uhr große Brunchtafel

Samstag und Sonntag Flohmarkt,  
Anmeldungen unter 0173 - 628 3456

MOZ-Pressecafé am 29.08.09

Shuttleservice:
29. August 
Bahnhof Eberswalde: 	 10:15 • 11:15 • 12:15 • 13:15 Uhr
Buckow (Wendestelle):	 14:20 • 16:20 • 17:20 • 18:20 Uhr

30. August
Bahnhof Eberswalde: 	 10:15 • 11:15 Uhr
Buckow (Wendestelle):	 13:20 • 14:20 Uhr

Weitere Programm-
höhepunkte

Veranstaltung auf dem Gelände  
der Bildungseinrichtung Buckow e.V. 



Seite 7 Schorfheide Kurier

 das G
rüne W

ochenende im
 Barnim

er 
Land

29. und 30. A
ugust 2

009

Sehr geehrte Bürgerinnen und 
Bürger der Gemeinde Schorf-
heide,

vom 3. bis 5. Juli 2009 feierte die 
Gemeinde Schorfheide das 14. 
Flößerfest und 80 Jahre Finow-
furt. Am 4. Juli 2009 gegen 
16:00 Uhr traf uns ein schweres 
Unwetter,  das über Finowfurt 
tobte, mit ganzer Härte. Inner-
halb von zwei Stunden vielen 
etwa 140 Liter Niederschlag pro 
m². Große Teile von Finowfurt 
standen unter Wasser und die 
Gäste, die im Festzelt Zuflucht 
suchten, durchlebten zwei 
bange Stunden. Nach dem 
Gewitter zeigte sich das ganze 
Ausmaß des Schadens. Die 
Abendveranstaltung auf dem 
Erzbergerplatz musste abge-
sagt werden. Der Gemeinde 
und vielen Bürgerinnen und 
Bürgern des Ortsteiles Finow-
furt entstand großer materieller 
Schaden. Wie knapp wir einer 
noch größeren Katastrophe 
entgangen sind zeigte sich in 
den darauffolgenden Tagen. 
Dicht am Erzbergerplatz wütete 
eine Windhose, die Bäume wie 
Streichhölzer umknickte. 

Das war das Flößerfest 2009
Flößerball mit voller Tanzfläche/ Schweres Unwetter überraschte Einwohner, Gäste und Veranstalter  
am Samstagnachmittag/ Tausende Besucher kamen zur Abschlusslasershow mit Feuerwerk

Hilfe beim Unwetter von den Freiwilligen Feuerwehren und dem THW
Finowfurt. Die Überschwem-
mungen, umgestürzten Bäume 
und die ausgespülten Stra-
ßen erstreckten sich über den 
ganzen Ort vom Schöpfurter 
Ring bis zum Hirtenweg und 
von der Biesenthaler Straße bis 
zum Üdersee. Im Einsatz waren 
die Freiwilligen Feuerwehren 
Finowfurt mit 20, Eichhorst mit 9, 
Lichterfelde mit 10, Werbellin mit 
4, Altenhof mit 11 und das THW 
mit insgesamt 54 Kameraden. 
Diese 108 Helfer waren von 
16:00 Uhr am 04.07. bis 07:00 
Uhr Morgen am 05.07. im Ein-
satz. Den ausführlichen Bericht 
über den Einsatz der Freiwilli-
gen Feuerwehr Finowfurt von 

Susanne Rohrbeck finden Sie 
im Internet unter „Aktuelles“ auf 
www.gemeinde-schorfheide.de
Wie Daniel Kurth, Zugführer 
THW Eberswalde, berichtet, 
haben er und seine Kameraden 
am Samstag, 4. Juli 2009, am 
Vormittag ein Fest in Ebers-
walde abgesichert. Am Nach-
mittag begann der Einsatz des 
THW Eberswalde während des 
Unwetters gegen 16:00 Uhr 
gemeinsam mit den Freiwilligen 
Feuerwehren der Gemeinde 
Schorfheide. Hilfe leistete das 
THW beim Auspumpen der 
vielen vollgelaufenen Keller, 
auf dem Weg zum Üdersee 
wurde kurzerhand das auf die 

Straße gespülte Geröll wegge-
schippt. Auf dem Zeltplatz am 
Üdersee fanden die Helfer vom 
THW Wohnwagen und Zelte 
in 70 bis 80 cm tiefen Pfützen 
stehend vor. Bald, so der Zug-
führer Daniel Kurth, waren auch 
die umliegenden Einheiten 
des THW aus Seelow, Prenz-
lau und Fürstenwalde vor Ort 
angekommen. Eilends waren 
Versorgungsstationen einge-
richtet worden, um wiederum 
die Helfer zu versorgen, die bis 
in die Morgenstunden arbei-
teten. Nach der akuten Hilfelei-
stung stand dann am Sonntag 
Wäschewaschen und Material-
pflege auf dem Programm. 

Schlimme Unwetterschäden: Bei 
diesem Haus am Üdersee wurde 
eine Ecke unterspült und ein Weg 
weggespült. Die Baumteile am Bild-
rand stammen von einem Baum, 
der kontrolliert gefällt wurde, weil 
die Gefahr bestand, dass er auf das 
Haus stürzt.
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Mein besonderer Dank gilt 
den über 100 Helferinnen und 
Helfern der Feuerwehren der 
Gemeinde Schorfheide und des 
THWs, die noch in der Nacht 
zum Sonntag die schlimmsten 
Schäden beseitigten.
Doch selbst das schlimmste 
Unwetter kann der Beliebtheit 

des Finowfurter Flößerfestes 
keinen Abbruch bescheren. Am 
Sonntag, den 5. Juli 2009, lief 
das Fest weiter, fast als wäre 
nichts geschehen. 
Die Kameradinnen und Kame-
raden der Feuerwehren aus 
Eichhorst und Finowfurt waren 
inzwischen über 24 Stunden 

nicht aus den Stiefeln gekom-
men. Trotzdem sicherten sie 
die Abendveranstaltung, die für 
viele Gäste aus Nah und Fern 
ein unvergessliches Erlebnis 
wurde, ab.

Freundliche Grüße

Uwe Schoknecht, Bürgermeister
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Frank Zander

Kelvin Kalvus

Clown Malino
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Jugendclub in Eichhorst  
feierte 40. Geburtstag
Danke an alle Helfer
Eichhorst. Am Samstag, den 18.07.2009, feierte unser Jugendclub von 
Eichhorst sein 40-jähriges Bestehen auf dem Sportplatz in Eichhorst. Es 
war ein sehr gelungenes Fest, zu dem wir zahlreiche Gäste begrüßen 
konnten. 
Wir, der Eichhorster Jugendclub, möchten uns auf diesem Wege bei allen, 
die so zahlreich mitgewirkt haben, bedanken. Ohne sie hätte das Fest nicht 
stattfinden können! 
Unser Dank gilt der Leiterin des Ordnungsamtes Schorfheide, Frau Sydow, 
dem Jugendwart der Gemeinde Schorfheide, Herrn Bartsch, dem Ortsvor-
steher von Eichhorst, Sylvio Wurmsee, und Herrn Jörg Hoffmann, der uns 
das Festzelt zur Verfügung gestellt hatte.

Der Jugendclub von Eichhorst

1. Familienralley 
mit zwölf Teams in Groß Schönebeck
Schnelligkeit, Geschick und Wissen waren gefragt
Groß Schönebeck. Der Förderverein 
der Grundschule Groß Schönebeck 
organisierte im Juli eine Familienral-
ley. Kinder und Erwachsene konnten 
sich als Team anmelden. Natürlich 
hatte jedes Team einen witzigen 
Namen. Da wurden Rennschne-
cken, Qualmende Socken, Feurige 
Salamander, Flinke Füße, 8 Augen 
oder Steindammkraniche gesich-
tet. Nach der Einweisung der zwölf 
Teams ging es mit einem großen 
Zettel voller Aufgaben quer durch 
das Dorf.  Ziel war es, alle Aufga-
ben an den Stationen richtig zu 
lösen, um an Ende das gesuchte 
Lösungswort zu finden. Ohne das 
engagierte Organisationsteam des 
Fördervereins und den Helfern 
wäre die Ralley nicht möglich gewe-
sen. Hier ein Bericht von Antonia 
Kanafolski, 12 Jahre, die bei den 
Steindammkranichen kämpfte:
Am 2.7.2009 fand in Groß Schöne-
beck eine Familienralley statt. Um 
17:00 Uhr trafen sich alle Teams 
auf dem Parkplatz vorm Weißen 
Hirsch. Unsere Nachbarn Marion 
und Alexander Graw, meine Mama 

und ich bildeten das Team „Stein-
dammer Kraniche“. Wir hatten uns 
sogar T-Shirts gemacht. Als alle 12 
Teams eingetroffen waren, wurde 
uns erklärt, dass jedes Team einen 
Umschlag bekommt, in dem ein 
Plan mit Aufgaben war. Als es los-
ging durften wir endlich unseren 
Umschlag öffnen. Als Erstes muss-
ten wir herausfinden, was die Abkür-
zung Edeka bedeutet. Es gab noch 
viele andere Stationen, z. B. auf 
den Kirchturm steigen und dabei die 
Stufen zählen, Körbe werfen, die 
Linden auf dem Lindenplatz zählen 
oder Hufeisen werfen. Wir mussten 
auch Buchstaben abzählen, um 
das Lösungswort zu erhalten. Als 
wir alle Aufgaben erledigt hatten, 
trafen wir uns am Jugendclub. Dort 
gab es Bratwurst und Getränke. 
Wir Kinder spielten Volleyball, wäh-
rend die anderen gespannt auf das 
Ergebnis warteten. Endlich war es 
soweit. Unser Team erzielte den 5. 
Platz und wir bekamen noch eine 
Urkunde für das schönste T-Shirt. 
Auf dem ersten Platz waren die 
„Flinken Füße“.
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Rennschnecken, Qualmende Socken, Feurige Salamander, Flinke Füße, 
8 Augen oder Steindammkraniche: Die 12 Teams nach der Familienralley 
am Abend. Grundschüler besuchten  

Lichterfelder Bücherstube
21 neue Lesekinder gewonnen
Lichterfelde. Kinder der Grund-
schule Lichterfelde besuchten kurz 
vor den Sommerferien die Lichter-
felder Bücherstube in der Britzer 
Straße. Die Bücherstube ist eine 
Einrichtung der Evangelischen 
Kirchengemeinde Lichterfelde 
und wird durch Hans-Dieter Höing 
betreut. Kostenlose Ausleihe von 
Büchern, Videokassetten, DVDs, 
CDs und Musikkassetten aus einem 
stattlichen Bestand von etwa 3.500 
Medien locken nicht nur erwach-
sene Leser an. Kinder aus Lichter-
felde und den umliegenden Dörfern 
sind seit Bestehen der Bibliothek 
treue Kunden. 
Eine vor zwei Jahren organisierte 
Buchlesung für die 3. Klasse kam 
bei den Kindern sehr gut an. So lag 
der Gedanke eines erneuten Tref-
fens nahe. Mit Frau Möller, Klas-
senlehrerin der 3. Klasse, wurde ein 
Termin vereinbart und kurzerhand 
schloss sich auch Frau Zehn mit 
ihrer 2. Klasse an, so dass am 2. 
Juli gleich zweimal das Lesezimmer  
voll belegt war. Herr Höing stellte 
die jüngsten Neuanschaffungen an 

Kinderbüchern vor und las dann 
von Bestsellerautor Knister „Die 
Sockensuchmaschine“. 
Es war eine Freude, die Gesichter 
der Kinder zu beobachten. Volle 
Aufmerksamkeit, Spannung vom 
ersten bis zum letzten Satz und laut-
starkes Kommentieren der Gags 
machten die Sache für beide Seiten 
zu einem Erlebnis. Im Anschluss 
gab es viele Fragen zur Bücher-
stube, die Kinder hatten sich darauf 
vorbereitet, manche sogar schrift-
lich, denn im Deutschunterricht soll 
das Erlebnis aufbereitet werden. 
Zum Schluss konnten die Kinder 
noch in den Beständen stöbern 
und Herr Höing bot Sofortausleihe 
außerhalb der normalen Öffnungs-
zeit - montags von 15:30 Uhr bis 
17:00 Uhr - an. So wurden 21 neue 
Leser gewonnen und sicher werden 
einige davon auch Stammleser blei-
ben. Eine Kooperation mit gutem 
pädagogischem Ansatz, die wir auf 
jeden Fall in den nächsten Jahren 
fortsetzen wollen.

Hans- Dieter Höing

Brenn- und Kaminholz 
-ofenfertig- 
Eiche, Buche, Birke • verkauft frei Hof  
Oberförsterei Groß Schönebeck,  
Tel.: (03 33 93) 6 43 40  und 6 69 52,  
Fax: (03 33 93) 6 43 49.
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Zum Kinderfest in Klandorf ...
... am Samstagnachmittag, 20.06., trafen sich etwa 40 Kinder 
mit ihren Eltern und Großeltern auf dem Gelände der Feuerwehr 
Klandorf zu Spiel, Spaß und leckerem Essen. Geboten wurden 
viele Wettbewerbe, Ponyreiten, Schminken und ausreichend 
Kuchen und Würstchen. Das Fest wurde organisiert vom Ortsbei-
rat und dem Feuerwehrverein Klandorf. Der Dank gilt allen Spon-
soren - den Gewerbetreibenden und den Bürgern aus Klandorf. 
Alle hatten viel Spaß und wollen im nächsten Jahr wieder ein Fami-
lienfest feiern.

Petra Poller

Werbellinsee-Tour zum Schuljahresabschluss
Die 4. Klassen der Schule Finowfurt erlebten einen Juli-Tag in Joachimsthal		          Amy-Lee Haß, Klasse 4a

Finowfurt. Zuerst haben wir im 
Hörspielbahnhof halt gemacht. Wir 
hörten „Der Geisterreiter“, ein Aben-
teuer der Knickerbockerbande. 
Dann ging es hoch auf den Was-
serturm, wo uns Sarah Phillips das 
Biorama-Projekt erklärte. Erstaunt 
stellten wir fest, dass unser näch-
stes Ziel, der Werbellinsee, von der 
Plattform gar nicht zu sehen ist. Aber 
wir wollten dort baden gehen. Nach 
einer weiteren Wanderung gab 
unser Rettungsschwimmer Martin 

Kühn den Startschuss und musste 
nicht lange auf uns warten. Um den 
Tag richtig abzurunden, stand als 
letztes eine Dampferfahrt mit der 
„Altwarp“ auf dem Programm. Bei 
strahlendem Sonnenschein, Eis 
und guter Laune verbrachten wir  
eine Stunde an Bord. Ziel war die 
Anlegestelle „Süßer Winkel“. Von 
dort wanderten wir zum Askanier-
turm, um uns von den Eltern abho-
len zu lassen. Leider war der Tag 
viel zu schnell vorbei.

Ausstellung „Landstreicher“  
bei „Kunst und Rad“
Anlässlich „300 Jahre Eichhorst“ stellt 
der Altenhofer Kunstkurs aus
Altenhof, Eichhorst. Die 13 Kreativen 
des Altenhofer Kunstkurses zeigen an-
lässlich des 300. Geburtstages von Eich-
horst ihre Ausstellung „Landstreicher“. In 
der Galerie „Kunst & Rad“ am Westende 
des Werbellinsees sieht der Betrachter 
die Ergebnisse des Streichens über`s 
Land und den Malgrund. Entstanden sind Bilder in Öl, Pastell, 
Aquarell und Acryl. Noch bis zum 31. August 2009 kann man die 
Bilder zu den Öffnungszeiten der Gaststätte von 11:00 bis 18:00 
Uhr betrachten und das eine oder andere auch käuflich erwer-
ben. Kontakt Altenhofer Kunstkurs: Telefon: 033363 3100, Cafè 
und Radstation am Radfernweg Berlin-Usedom, Wildau 2, 16244 
Schorfheide, Telefon: 033363 52690.

Zauberer Magic Monty 
Erneut hochkarätige Kunst in Groß Schönebeck
Groß Schönebeck.Jung, aber oho – das ist das Ausnahmetalent 
„Magic Monty“. Gerade das Abitur in der Tasche, verblüfft der junge 
Zauberer mit seinem außergewöhnlichen Können und seinem 
freundlichen Entertainment. Er hat sich auf Karten spezialisiert, 
die er nicht nur auf schier unmögliche Weise mischt, sondern mit 
seinen Kunststücken absolutes Spitzenniveau bietet. Besonders 
spektakulär: Magic Monty bezieht seine Zuschauer ein, in deren 
Händen sich Karten auf geheimnisvolle Art verwandeln. Hier hilft 
nur eins: Zuschauen und Staunen.
Magic Monty tritt am 28. August um 16:00 Uhr in der Kita „Borstel“ 
und um 18:30 Uhr im KulturGut Sarnow auf. Karten gibt es bei 
Peter Harbach, Telefon 03335 225412.

Schorfheider Schloßparkfest in  
Groß Schönebeck am 19. September
Groß Schönebeck. Der Ortsbeirat im Ortsteil Groß Schönebeck hat gemein-
sam mit Vereinen, Organisationen und Einrichtungen aus dem Ort für den 
19.09.2009 ein Schlossparkfest organisiert.
Die Sportvereine werden ab 10:00 Uhr Wettkämpfe in den jeweiligen Sport-
arten anbieten und rufen zum Mitmachen auf. Ein Höhepunkt wird dabei der 
Kampf um den „Bilchpokal“. Der Nachbarortsteil Böhmerheide muss hier 
als Pokalverteidiger gegen mehrere Herausforderer antreten. Die Schule 
und die Kita bieten für die Kinder ebenfalls sportliche Wettkämpfe an.
Auf der großen Festbühne beginnt gegen 14:00 Uhr ein buntes kulturelles 
Programm. Der Moderator Rainer Klemke wird auf seine Art Geschichten 
aus Groß Schönebeck erzählen und mit verschiedenen Leuten ins 
Gespräch kommen.
Das Fest wird umrahmt von einem Vergnügungspark, mehreren Hüpf-
burgen, Kaffee und Kuchen der AWO, Ponnyreiten, der Waldschule. Beim 
bunten Marktreiben der Kleingärtner kann man seine eigenen Produkte 
verkaufen und die Pilzberatungsstelle ist vor Ort.
Ab 18:00 Uhr wird auf der großen Bühne umgebaut, denn von 20:00 bis 
00:00 Uhr wird die „Blue Haley Band“ aufspielen. Musik aus den 50er bis 
80er Jahren wird den Schlosspark zum Beben bringen. Danach geht es mit 
Discomusik weiter bis in die frühen Morgenstunden. Der Eintritt ab  18:00 
Uhr kostet 2,00 Euro. Wir wünschen unseren Gästen viel Spaß!

Hans-Joachim Buhrs, Ortsvorsteher
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Liebe Bürger und Bürgerinnen,

der AWO Ortsverein Groß Schönebeck e.V. führt in diesem 
Jahr vom 31.08. - 13.09.09 eine genehmigte 

Listensammlung 
durch. Die gesammelten Gelder werden zur Erhaltung des 
Seniorentreffs verwendet. Wir würden uns freuen, wenn Sie 
unseren ehrenamtlichen Helfern mit einer Spende entgegen-
kommen. Jeder Sammler hat einen gültigen Sammlerausweis.

Der Vorstand, Verena Peter

Einladung
Der Seniorenbeirat der Gemeinde Schorfheide lädt alle Inte-
ressierten zur öffentlichen Berichterstattung über die Entwick-
lung in der Gemeinde Schorfheide durch den Bürgermeister 
der Gemeinde Schorfheide, Uwe Schoknecht, ein.

Montag, 7. September 2009, 13:30 Uhr
Schloss Lichterfelde

Juli in Begegnungsstätte  
mit Höhepunkten
Für August Tagesfahrt nach Heringsdorf geplant
Finowfurt. In der ProCurand Begegnungsstätte in Finowfurt war 
am 9. Juli der Schriftsteller Peter Mannsdorff aus Berlin zu Gast. 
Er las einige Kurzgeschichten und erzählte aus seinem Leben. 
Herr Dr. Schubert von der Urania zeigte uns einen Film über 
Sehenswürdigkeiten und der Landschaft Sardiniens am 16. Juli. 
Nach Altenhof ging es am 22. 07.09 mit dem Bus des Patenkin-
dergartens aus der Gartenstraße. Die große Dampferfahrt hatte 
allen gefallen. Anschließend tranken wir noch Kaffee und jeder 
aß ein großes Stück Torte im Wald-Cafe in Altenhof. Es war ein 
gelungener Tag. Für den 1. August ist für alle Interessierten eine 
Tagesfahrt nach Usedom in den schönen Ort Heringsdorf geplant, 
Anmeldungen Montag bis Freitag 13:00 bis 16:00 Uhr unter Telefon 
03335 326875.
Wir verneigen uns noch einmal in stillem Gedenken an Karl-Heinz 
Herrmann, der uns am 06.07.09 für immer verlassen hat.

Gudrun Grassow, Leiterin der Begegnungsstätte

Was ist bei der Feuerwehr los?
Senioren besuchten Mitte Juli Lichterfelder Kameraden
Lichterfelde. Wir wurden freundlich zur Kaffeetafel gebeten und 
Berndt Biederstedt, der Ortswehrführer in Lichterfelde, begrüßte 
uns zu diesem informativen Nachmittag. Er berichtete über das 
Vereinsleben, die Einsätze, das Training und die Wettkämpfe. 
Die Feierlichkeiten durften dabei natürlich auch nicht fehlen. Der 
Ortswehrführer lobte den kameradschaftlichen Zusammenhalt und 
das Verständnis der Frauen, die ihre Männer bei deren verantwort-
lichen Tätigkeit sehr unterstützen.
Berndt Biederstedt informierte über die großen Anstrengungen bei 
besonderen Einsätzen. So wurde kürzlich der Kindergarten „Klei-
ner Strolch“ vor der Sintflut gerettet, was auch durch einige Dias 
sehr anschaulich nahe gebracht wurde. 
Für die Jugend hat die Lichterfelder Feuerwehr ein offenes Ohr. Es 
wäre schön, wenn sich mehr junge Leute in Lichterfelde für die ver-
antwortungsvollen und schönen Aufgaben der Feuerwehr finden 
würden. Es hat uns sehr gut gefallen und wir wünschen für die 
Zukunft viel Erfolg. Dank sagt der Seniorenclub Lichterfelde e.V. 

Heidi Thiele, Vorsitzende Seniorenclub Lichterfelde

Dampferfahrt mit den Senioren der Begegnungsstätte in Finowfurt mit Blick 
auf das neu eröffnete „Cafe Wildau“.

Sängerwettbewerb der Chöre
Gemischter Chor Finowfurt  
sucht sangesfreudige Mitstreiter
Finowfurt, Templin. Am 
28.06.2009 nahm der 
Gemischte Chor Finowfurt e.V. 
am Landeswettbewerb der 
gemischten Chöre in Templin  
teil. Mit unserem Liedgut gaben 
wir Chorsänger des gemischten 
Chores Finowfurt der Jury einen 
kurzen Einblick in unser Reper-
toire. Allen war aufgefallen, 
dass wir nur in kleiner Beset-
zung starteten, das jedoch in 
guter Qualität. 
Dank der Unterstützung durch 
die Gemeinde Schorfheide 
konnten wir mit Bussen der 
Gemeinde und der Sportler 
nach Templin fahren.
Die Jury wertete streng nach 
den Maßstäben des Bundes-
wettbewerbs. In einer kurzen 
Auswertung erhielten wir zudem 
wichtige Hinweise zur Verbes-
serung unseres Gesanges. 
Nach unserem Wertungssingen 
konnten wir uns andere gute 
und sehr gute Chöre anhö-
ren. Wenn dann Chöre wie 

der Frankfurter Extrachor, der 
Konzertchor Strausberg oder 
der a-capella-Chor Neubran-
denburg mit ca. 35-40 Sän-
gern auftreten, viele auch mit 
ausgebildeten Stimmen, dann 
kommt ein ganz anderes Klang-
volumen zustande. Neidlos 
erkannten wir die Leistungen 
dieser besser aufgestellten 
Chöre an und lauschten dem 
musikalischen Genuss.
Jedoch werden wir aus Freude 
am Gesang nicht müde, weiter 
für uns zu werben. Wir singen 
als nächstes in Eichhorst zur 
300-Jahr-Feier am 08.08.2009. 
Wer selbst Lust am Singen 
hat, den nehmen wir gern nach 
der Sommerpause als Verstär-
kung in unsere Reihen auf. Wir 
proben dann wieder wöchentlich 
montags ab dem 7. September 
um 19:30 Uhr in den Räumen 
des ev. Gemeindehauses, Bau-
ernstr. 24, in Finowfurt.

Kerstin Settekorn, Schriftführerin 
Gemischter Chor Finowfurt e.V. 
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12 Jahre Seniorenresidenz Lichterfelde
ProCurand seit 10 Jahren Betreiberin
Lichterfelde. Am 11. Juli wurde in der Seniorenresidenz in Lich-
terfelde kräftig gefeiert. Die Einrichtung feierte ihr zwölfjähriges 
Bestehen. Außerdem ist die ProCurand seit 10 Jahren Betreiberin 
der Seniorenresidenz. 
Die Einrichtung bietet 46 Einraum-Appartements und 62 Pflege-
plätze in Ein- und Zweibettzimmern. Frau Dora Salzmann, heute 
94 Jahre alt, wohnt schon seit der Eröffnung der Residenz im 
Hause und wurde besonders geehrt.
Die Heimbewohner dankten auch dem Leiter der Einrichtung Herrn 
Abderramane Benali und überreichten eine Blumenschale (Foto). 
Am Nachmittag wurde ein buntes Programm gezeigt. Mit dabei 
waren auch Alpakas von einem Bauernhof aus Serwest. Die süd-
amerikanischen Lamas fanden viel Interesse bei den Bewohnern 
und den vielen Gästen.

Dietrich Bester, Ortsvorsteher Lichterfelde

Saisonrückblick für die Spielzeit 2008/09
Handballdamen des Finowfurter SV  
auch im zweiten Jahr erfolgreich
Finowfurt. Die Handballfrauen des Finowfurter SV belegten in ihrer 
zweiten Verbandliga-Saison einen starken dritten Platz, punkt-
gleich mit dem Tabellenzweiten HC Neuruppin. Zu Beginn der 
Saison hätten viele nicht mit diesem guten Abschneiden gerech-
net, denn der arbeits- und ausbildungsbedingte Weggang einiger 
Stammspielerinnen schien schwer kompensierbar zu sein.
Nach intensiver Saisonvorbereitung und Turnierteilnahmen in 
Finowfurt und Wurzen bei Leipzig (Turniersieg) starteten sie eher 
holprig in die neue Spielsaison. Die vollständige Saisonauswertung 
von Annett Hanke finden Sie im Internet unter www.gemeinde-
schorfheide.de bei „Aktuelles“.
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Die Handballdamen des Finowfurter SV: Trainer Lutz Wollgast mit Fran-
ziska Fenske und Stefanie Schultz (Tor), Nadine Weber (134 Tore gesamte 
Saison mit Pokal), Jenny Zander (26 Tore), Christin Wolff (62 Tore), Claudia 
Pelzer (11 Tore), Conny Berndt (1 Tor), Christina Döhring (3 Tore), Annett 
Hanke (35 Treffer), Luise Garbe (32 Tore), Claudia Höhn (124 Tore), Anne 
Wruck, Angie Günterberg, Monique Schmiedl (7 Treffer).

Weltrekordversuch vom Luftfahrt-
museum aus quer durch Finowfurt
Über 160 Feuerwehrautos wollen die längste Parade bilden
Joachimsthal/ Finowfurt. Beim 1. 
Internationalen Feuerwehrtreffen 
„FIRE-SAFE Days 2009“ vom 04.09. 
bis 06.09.2009 in der Gemeinde 
Schorfheide im Ortsteil Finowfurt, 
soll der im Jahr 2006 in der Schweiz 
aufgestellte Rekord mit Löschfahr-
zeugen gebrochen werden. Dazu 
werden mindestens 160 Feuer-
wehrlöschfahrzeuge benötigt. „Holt 
mit uns den Weltrekord und meldet 
Euch an!“ – rufen die Veranstalter 
vom Verein „Florian Schorfheide“ 
aus Joachimsthal  allen zu, die ein 
Löschfahrzeug besitzen. Feuer-
wehren aus Brandenburg, Berlin, 
Polen und vielen anderen Ländern 
werden zu dem Spektakel erwartet.
Zu den FIRE-SAFE Days 2009 wird 
noch eine ganze Menge mehr gebo-
ten zum Einsteigen, Mitmachen und 
Erleben. So werden im Jugend-
Camp viele Aktionen speziell für 
Kinder und Jugendliche geboten. 
Die härtesten Feuerwehrmänner 
der Welt zeigen, was sie können. 
Wer möchte kann es auch einmal 
selbst versuchen: In einem Brand-
simulationscontainer können 
Feuerwehrmänner und -frauen 
unter realen Bedingungen einen 
Brandeinsatz üben - Anmeldung 
erforderlich. THW, Johanniter, 
Kreisverkehrswacht Barnim und 
deutsch-polnische Feuerwehren 
werden technische- und Erste-Hilfe-
Einsätze demonstrieren. 
Fahrzeugtechnik von Einst und 
Jetzt darf gemeinsam bestaunt 
und erlebt werden. Es erwartet Sie 

außerdem ein Bühnenprogramm 
und noch viel mehr. Eben alles was 
die Feuerwehr zu bieten hat und 
das ist sehr viel mehr als allein rote 
Fahrzeuge. Kommen Sie zu den 
„Fire Save Days 2009“, überzeugen 
Sie sich und machen Sie Schluss 
mit Vorurteilen. Jeder ist herzlich 
willkommen!
Gesucht werden noch Sponsoren 
und Spender, die uns unterstüt-
zen möchten. Auch wer Sammler 
oder Händler ist oder mit anderen 
feuerwehrtypischen Darbietungen 
zum Gelingen des Festes beitra-
gen möchte, sollte sich rechtzeitig 
melden! 
Sagen Sie es weiter – wir würden uns 
freuen! Weitere Informationen unter 
www.Feuerwehrtreffen.info oder gern 
per Mail an info@Feuerwehrtreffen.
info, Telefon: 033361 99360

Florian Schorfheide e.V. 
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Kirchliche Mitteilungen
Gottesdienste August / September 2009

OT Finowfurt
16.08.09	 09:00 Uhr				    N.N.
23.08.09	 09:00 Uhr				    Frau Stoellger
30.08.09	 09:00 Uhr	 mit Abendmahl	 Pfarrer Haberkorn

OT Lichterfelde
16.08.09	 10:30 Uhr				    N.N.
23.08.09	 10:30 Uhr				    Frau Stoellger
30.08.09	 10:30 Uhr	 mit Abendmahl	 Pfarrer Haberkorn

Sie erreichen Pfarrer Haberkorn unter der Telefonnr.: 03335 684 
(bitte Anrufbeantworter nutzen) oder 0151 17024071,   

E-Mail: schorfheidekirchen@web.de Internet: www.kirche-lichterfelde.de

OT Groß Schönebeck
16.08.09	 09:30 Uhr				    Pfrn. I. R. Bartsch
30.08.09	 14:00 Uhr	 Verabschiedung Pfr. Delbrück	
06.09.09	 09:30 Uhr		   		  Pfr Brust
20.09.09 	 09:30 Uhr		 Lesegottesdienst	 Frau Trellert 

OT Klandorf
16.08.09	 11:00 Uhr				    Pfrn. I. R. Bartsch
20.09.09	 11:00 Uhr	 Lesegottesdienst 	 Frau Trellert 

OT Eichhorst
09.08.09	 11:00 Uhr		 Festgottesdienst am Askanierturm  
		  300 Jahre Eichhorst	 Pfr. Delbrück
05.09.09	 18:00 Uhr				    Pfr. i. R. Baaske

Gemeindeveranstaltungen in Groß Schönebeck
Frauenhilfe 	 Freitag, 7. August, 14:30 Uhr 	 im Gemeindehaus
Frauenkreis	 Mittwoch 19. August 19:30 Uhr 	 im Gemeindehaus
Bibelgespräch	 Donnerstag 13.August 14:30 Uhr 	 im Gemeindehaus
Bürozeiten  	 dienstags   9:00 - 11:30 Uhr 	 im Gemeindehaus

So erreichen Sie Pfarrer Delbrück:
16244 Schorfheide, OT Groß Schönebeck, Schloßstraße 9 

Tel.: 033393 341 • Fax: 033393 66239 
E-Mail: pfr.delbrueck@kigrs.de • www.kirche-gross-schoenebeck.de

2. August bis 30. September 2009
„Zwischen Berlin und Usedom“ 	 Ort: Dorfkirche zu Glambeck
Maler Bernd Mehlitz, Groß Schönebeck/Berlin, stellt Acrylbilder aus.
Weitere Infos: www.glambeck-schorfheide.de

6. bis 9. August 2009
Dorffest 300-Jahre-Eichhorst
Programm: www.gemeinde-schorfheide.de - Aktuelles

15. und 16. August 2009
5. Corvette-Action Weekend	 Ort: Luftfahrtmuseum Finowfurt
Ankündigung siehe unten links
www.luftfahrtmuseum-finowfurt.de

16. bis 23. August 2009
Schach-Sommer-Camp auf dem Bauernhof 	Ort: Groß Schönebeck
Veranstalter: Abteilung Schach, SV Schorfheide Groß Schönebeck e.V.
Anmeldungen: Peter Harbach, Telefon 03335 225412

21. bis 23. August 2009
6. Altenhofer Liedersommer 	 Ort: Bootsverleih „Am Breten“
Flyer unter www. gemeinde-schorfheide.de	 Beginn: Freitag 20:00 Uhr

22. und 23. August 2009
1. Sommerturnier um den Rochade-Cup 	 Ort: Groß Schönebeck
Veranstalter: Abteilung Schach, SV Schorfheide Groß Schönebeck e.V.
Kontakt: Peter Harbach, Telefon 033 35 225412

28. August 2009
Zaubereien mit Magic Monty	 Ort: Kita „Borstel“, Groß Schönebeck
Karten über Peter Harbach, Telefon 03335 225412	 Beginn: 16.00 Uhr

29. und 30. August 2009
Regionalmesse LandLeben 	 Ort: Buckow, OT Lichterfelde
Programm auf Seite 6

4. September 2009
Irish Folk & more – Konzert mit „Celtic Affair“	 Beginn: 19:00 Uhr
Leitung: Peter Apitz		  Ort: Ev. Kirche Lichterfelde

4. bis 6. September 2009
1. Internationales Feuerwehrtreffen / Fire Save Days
www.feuerwehrtreffen.info		  Ort: Luftfahrtmuseum Finowfurt

13. September 2009
7. Gemeinde-Schorfheide-Triathlon am Werbellinsee
Treff: Parkplatz Üdersee, Werbelliner Seite	 Beginn: 15:00 Uhr
Kontakt: Martina Wolff, Telefon: 033393 46176	 Gebühr: 2 Euro
Ab 14:00 Uhr werden noch Anmeldungen entgegengenommen.

19. September 2009
Schloßparkfest ab 10.00 Uhr	 Ort: Groß Schönebeck
Programm auf Seite 9

Auf www.gemeinde-schorfheide.de finden Sie unter Aktuelles / Veranstal-
tungen weitere Informationen zu Veranstaltungen in der Gemeinde Schorf-
heide und der Region.

Veranstaltungen Gemeinde Schorfheide
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Finow – The Challenge 2009 –  
5. Corvette Action Weekend
Außergewöhnliches Motorsportwochenende im Luft-
fahrtmuseum Finowfurt und auf dem Flugplatz Finow 
Finowfurt. Am 15. und 16. August können bereits zum 4. Mal die erfolg-
reichsten Sportwagen der Welt, die Corvettes, ihr Können präsentieren. 
„The challenge“ nennt sich das Spektakel, bei dem die Fahrer mit ihren 
Fahrzeuge beim Vetteleuchten, Thundervetter und wenn es um Geschwin-
digkeit geht, zeigen, was sie können. Zu sehen sind an diesem Wochenende 
die schnittigen PKW der Corvette-Generationen C1 bis C6 1953-2008. Die 
schönste Corvette wird prämiert. Veranstalter ist der Verein „Corvette Asso-
ciation Germany“ aus  Berlin, www.corvette-association-germany.de. Am 
Sonntag heißt es dann vor der Siegerehrung noch einmal auf zum Vettesla-
lom. Gesucht ist schnellste Fahrer durch den 2000 m Parcour. Willkommen 
ist jeder, der sich für sportliche und vor allem schnelle Wagen interessiert. 
Neben dem Corvette-Racing werden die Rundflüge mit dem größten Dop-
peldecker der Welt wieder heiß begehrt sein. Es besteht schon jetzt die 
Möglichkeit sich für einen Flug im Museum anzumelden. Kosten pro Flug 
35,- Euro pro Person. Telefon: 03335 7233 oder Sie informieren sich unter 
www.luftfahrtmuseum-finowfurt.de, damit Sie keine Veranstaltung versäu-
men. Denn auch das 1. Internationale Feuerwehrtreffen, die Fire Save 
Days, vom 5. bis 6. September mit einem spektakulären Weltrekordversuch 
steht schon vor der Tür. 


